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ePie Politik der Vureike
Die amtliche Note über die Entſendung des jetzt durch

S M S Berlin abgelöſten Kanonenbootes Panther
nach Agadir dem Hafen und Ausgangspunkt des deutſch
marokkaniſchen Jntereſſengebietes hat unſerem Volke nach
all den Jrr und Wirrniſſen der vergangenen Jahre ſo et
was wie ein Gefühl der Befreiung ausgelöſt Man ſpürt
die feſtere Hand des Herrn von Kiderlen Wächter und ge
winnt zur Regierung wieder das Vertrauen das ſie auf die
ſem Gebiete unſerer Auslandspolitik faſt völlig eingebüßt
hatte Wenigſtens hat der verantwortlichen Reichsleitung
bei einer auswärtigen Aktion die Preſſe und zwar aller
großen Parteien ſelten mit ſolcher Einmütigkeit zur Seite
geſtanden wie bei dieſem Anlaß Wir möchten dabei als ein
Zeichen zunehmender politiſcher Erziehung unſeres Volkes
beſonders hervorheben daß ſich trotz der bedeutſamen Trag
weite des Vorganges in den führenden Blättern faſt überall
jene verſtändnisvolle Zurückhaltung beobachten
ließ mit der vor allem die großen engliſchen Blätter aus
wärtige Unternehmungen ihrer Regierung wirkſam zu unter
ſtützen pflegen eine Zurückhaltung die von ruhiger und
ſtolzer Zuverſicht getragen war und Ueberſchwängliches ver
mied ohne es deshalb an der vollen Würdigung der Maß
nahmen fehlen zu laſſen

Jndes ſind bedauerlicherweiſe auch hier wieder zwei Aus
nahmen feſtzuſtellen welche zwar den Eindruck der Geſchloſſen
heit unſerer öffentlichen Meinung auf das Ausland kaum zu
ſtören vermögen weil es ſich um zwei Organe handelt die
auch draußen weniger beachtet werden Jmmerhin liegt eine
derartige Störung und Schädigung unſerer Auslandsinter
eſſen doch im Bereich der Möglichkeit ſo daß es uns ange
zeigt erſcheint auf das Treiben jener beiden Blätter wieder
einmal aufmerkſam zu machen Es handelt ſich da zunächſt
um den Vorwärts deſſen Metier trotz ſeiner Gemeinge
fährlichkeit tatſächlichen Schaden ſchwerlich ſtiften wird weil
es ja von jeher darin beſtand das eigene Vaterland zu ver
dächtigen um den deutſchfeindlichen Jntereſſen unſerer Ri
valen zu nützen Die Auslaſſungen des ſozialdemokratiſchen
Zentralorgans könnten alſo an ſich verdienter Nichtbeachtung
überlaſſen bleiben aber es ſeien doch einige ſeiner krankhaft
exaltierten Sätze wiedergegeben weil es uns auf einen Ver
gleich ankommt Der Vorwärts ſchreibt an der Spitze
ſeiner Nummer

Erhebt Einſpruch gegen das Treiben der Chauviniſten
die Euer Gut und Blut für die kapitaliſtiſchen Jntereſſen
in Marokko einſetzen wollen

Proteſtiert gegen den Jmperialismus der kriegeriſche
Gefahren über das deutſche Volk heraufbeſchwört

Legt Zeugnis ab für die Freiheit und den Frieden
für die internationale Solidartät gegen kapitaliſtiſche
Völkerverhetzung und gegen koloniale Raubpolitik

Zum Vergleich ſeien nur einige Stellen aus einem an
deren Blatte der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung herange
zogen die jedenfalls feſt überzeugt iſt unſeren nationalen
Intereſſen zu dienen wenn ſie unter der ſenſationell zuge

Feuilleton

Die Blinddarmfurcht
In der erſten Nummer der neuen Zeitſchrift Die

Hygiene die von Dr med Wolff Eisner redigiert im Ver
8 der Norddeutſchen Verlagsgeſellſchaft m b H ſoeben zu
er cheinen beginnt richtet Profeſſor Dr Albu Berlin ein
Mahnwort an alle die von blaſſer Furcht von der gegenwär
tigen Modekrankheit erfüllt ſind und bei jeder Erkrankung des

ſhennfortſases im Meſſer des Chirurgen die einzige Rettung

Profeſſor Albu führt aus daß ohne Zweifel ſehr viele
Menſchen von der Gefahr einer Erkrankung des Blinddarmsdurch die Operation gerettet worden ſind Dus dieſen Erfah

zungstatſachen iſt von Heißſpornen deren es naturgemäß unter
en ſchneidigen Chirurgen mehr gibt als unter den nach

kühleren Erwägungen handelnden Medizinmännern dieSchlußfolgerung abgeleitet worden das grundſuglich jede Blind

Armentzündung ſofort operiert werden müſſe weil ihr Aus
gang ſtets unſicher ſei und nur die operative Entfernung des
erkrankten Darmteils die Gewähr für eine Geneſung bildet
3 ibt es heute nur wenig Aerzte die es noch wagen bei der
et achtung einer Blinddarmentzündung die Zuziehung eines
hirurgen zu umgehen oder abzuwarten Dieſe Zuziehung be
eutet aber gegenwärtig faſt immer die ſofortige Operation
enn nur ein kleiner Teil der Chirurgen nimmt jedem ein
nen Falle gegenüber einen kühlabwägenden und abwarten

ein Standpunkt ein Profeſſor Albu führt ſeit vielen Jahren
dihen faſt vergeblichen Kampf een dieſe übertriebene Blind
emfürcht Er vermag die Verallgemeinerung der Opera
wenzbed rftigkeit aller Erkrankungen dieſer Art um ſo

eniger zu billigen je größer ſeine Erfahrungen auf ehe
biete geworden ſind Nun will es ſcheinen als ob nach der

flut des chirurgiſchen Vorſtoßes jetzt wieder geiten ruhigerer
wägungen kommen Aus den Kreiſen der inneren Kliniker
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Vor Agadir liegt nun ein deutſches Krieggsſchiff
Die Verſtändigung mit uns über die Aufteilung ſteht noch
frei Wollen ſie nicht dann mag der Panther die Wir
kung der Emſer Depeſche haben Das deutſche Volk wird
zeigen daß es ſeine Ehre zu wahren weiß Verſchwinden
wird mit einem Male der kleinliche Hader um die Steuer
groſchen ein Ende haben wird die Selbſtzerfleiſchung un
ſeres Volkes der jammervolle Parteihader die Frechheit
der Welſchlinge Hinter unſerer Regierung wenn
ſie durchhält ſteht geeint das ganze Volk

Es wird uns ſelbſtverſtändlich nicht einfallen das Leit
motiv der Rhein Weſtfäl Zeitung dem des Vorwärts
an die Seite zu ſtellen Aber dieſe beiden Auslaſſungen
ergänzen ſich in überraſchender Weiſe Der vom Vorwärts
behauptete Chauvinismus der deutſches Blut in Marokko
verſpritzen will iſt tatſächlich in keinem größeren deutſchen
Blatt in Erſcheinung getreten Hier aber in der Rhein
Weſtfäl Ztg welche in einer ſo delikaten Situation wie
der jetzigen über die Frechheit der Welſchlinge kreiſcht und
Frankreich ein Ultimatum an den Kopf ſchleubert hier
haben wir jenen Chauvinismus Der Vorwärts ſpricht
von Kolonialer Raubpolitik die Rhein Weſtf Ztg
tut ihm den Gefallen und will Marokko bereits von heute
auf morgen in Fetzen geriſſen wiſſen Das ſozialdemokrati
ſche Blatt lügt ſeinen Leſern von einem Jmperialismus
vor der kriegeriſche Gefahren über das deutſche Volk herauf
beſchwört das nationale Blatt beeilt ſich dieſe perfide
Unterſtellung gewiſſermaßen zu beſtätigen indem es nach
der Emſer Depeſche ſchreit alſo den ſofortigen Ausbruch des
Krieges das Wort redet eines Krieges an den kein Ver
nünftiger denkt weil nicht die geringſte Veranlaſſung für
ihn vorliegt Wir halten ſchon um des möglichen Eindrucks
im Ausland dafür daß unſere ernſte Preſſe dieſe exaltierte
Kollegin einmal energiſch zur Ordnung ruft

Auch die Rhein Weſtf Ztg könnte doch endlich ſoweit
erzogen ſein daß ſie ſich zur Befriedigung ihres abſtoßenden
Senſationsbedürfniſſes nicht gerade das Feld unſerer aus
wärtigen Jntereffen erwählt Für die Betätigung dieſer
Politik der Unreife bietet ihr doch die innere Politik ge
nügenden Raum und gerade das rheiniſche Blatt hat im
Laufe der Zeit ja genügend bewieſen welch unbegrenzte
Möglichkeiten es hier zu entdecken weiß

Deutſchlands Ginſreifen in Marokko

Jn Feankreich beginnt allmäklich die Erregung der
letzten Tage zu weichen Das iſt vor allem dem beſonnenen
Verhalten des Miniſterpräſidenten Caillaux zu danken

Eine Pariſer Meldung des Tag beſagt
Caillaux nimmt ſeine Aufgabe als zeitweiliger Leiter

des Miniſteriums des Aeußern ſehr ernſt und arbeitet in
Talleyrands einſtigen Arbeitsräumen mit unleugbarer
Autorität zum offenen Mißvergnügen der an Miniſter von
geringerer Qualität gewöhnten Heißſporne der Kolonial

und praktiſchen Aerzte wagt ſich allmählich wieder eine leiſe
Oppoſition gegen die Bevormundung durch die chirurgiſche
Uebermacht hervor Aerzte und Publikum waren eben einge
ſchüchtert worden durch die immer wiederholten Schauermärchen
von den Schrecken dieſer Erkrankung Jeder erfahrene Arzt
muß zugeſtehen daß die Wurmfortſatzentzündung eine der
furchtbarſten Krankheiten iſt Aber doch nicht in jedem
Falle Jeder erfahrene Arzt kennt auch noch mehr Fälle
in denen dieſe Erkrankung einen ſehr harmloſen Cha
rakter gehabt und behalten hat bis zu einer glatten zuweilen
recht ſchnellen Heilung Selbſt wenn etwa fünfzig von hundert
dieſer Heilungen nach Monaten oder Jahren zu Rückfällen
führen was nicht geleugnet werden darf ſo iſt daraus noch
nicht die Berechtigung abzuleiten daß die anderen 50 von 100
unbedingt operiert werden müßten Es kommt hinzu daß viel
fach beſonders den leichten Fällen gegenüber die Diagnoſe
ſo unſicher und ſchwierig iſt daß es zuweilen geradezu ver
meſſen erſcheint auf einen geringen Verdacht hin den Bauch
aufzuſchneiden Ein alter Grundſatz der wiſſenſchaftlichen Me
dizin lautet dahin daß ein Heilmittel nicht gefährlicher ſein
darf als die Krankheit gegen die es angewandt wird Denn
in den Händen nicht genügend geſchulter und geſchickter
Chirurgen zumal wenn ſie nicht über die nötige Aſſiſtenz ver
fügen iſt jeder Bauchſchnitt immer noch gefährlicher als eine
leichte Blinddarmentzündung die nachweislich nicht mehr als
höchſtens 1 Proz Sterblichkeit hat

Es handelt ſich alſo nur darum zu erkennen ob eine
Blinddarmentzündung als eine leichte oder ſchwere zu be
trachten iſt Weit bedenklicher noch iſt die Forderung der
grundſätzlichen Operation aller Fälle der ſog chroniſchen Blind
darmentzündung gegenüber Hier iſt die Diagnoſe in der über
wiegenden Mehrheit der Fälle ſo unſicher daß Jrrtümern Tür
und Tor geöffnet iſt Die Chirurgen ſelbſt ſind in den letzten
Jahren über den Begriff der chroniſchen Blinddarmentzündung
ſtutzig geworden Der Laie vermag den gewaltigen Unter
ſchied zwiſchen der Diagnoſe einer akuten und einer chroniſchen
i r nicht zu erkennen und nicht zu beur

teilen Das Wort Blinddavm vom Arzt ausgeſprochen ge
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partei Caillaux zielt auf eine mit der Ehre und Macht
ſtellung Frankreichs durchaus verträgliche friedliche Löſung
der deutſch franzöſiſchen Differenz ab Sicher iſt übrigens
daß ſchon am Tage der Abreiſe des Präſidenten Fallières
nach Holland in der nächſten Umgebung des Staatschefs die
Entſendung eines Kriegsſchiffes nach der atlantiſchen Ma
rokkoküſte als devzeit untunlich betrachtet wurde
Die gleichzeitig erfolgte ſcharfe Zurückweiſung jener Abſicht
durch ſo erfahrene Staatsmänner wie Ribot Freycinet uſw
mag dazu beigetragen haben Herrn Caillaux in ſeinen fried
lichen Abſichten zu beſtärken Dann trafen die Depeſchen
des Botſchafters Paul Cambon aus London
ein deren Tendenz vollkommen geeignet war auch die bis
dahin ſchwankend geweſene Minderheit des Miniſteriums
Caillaux für die Jdee des Einlenkens oder wie man ſich
in Paris ausdrückt der Gewährung des deutſchen Wunſches
nach einer Jusſprache zu gewinnen

Sehr gnädig gegenüber Deutſchland klingt was der Pa
riſer Temps über die Verhandlungen zu berichten weiß

Wie wir erfahren hätte die deutſche Regierung ſeit
Sonnabend in Unterredungen von Vertretern des Berliner
Kabinetts mit Mitgliedern der franzöſiſchen und engliſchen
Regierung wiederholt den Wunſch nach Unterhaltun
gen geäußert und zu verſtehen gegeben daß man an dieſen
Unterhaltungen äußerſt nützlich teilnehmen könne darauf

hin hätte die franzöſiſche Regierung ſich bereit erklärt wegen
der auf dem Spiele ſtehenden allgemeinen und wegen ſeiner
eigenen unmittelbaren Jntereſſen den Verhandlungen zu fol
gen die gegebenenfalls eingeleitet werden könnten ſo wer
den die Unterhaltungen zu vieren zwiſchen Deutſch
land Frankreich Spanien und England und
wahrſcheinlich zu fünfen ſtattfinden wenn Rußland wie
man annimmt ſeine Gemeinbürgſchaft mit Frankreich in

dieſer Angelegenheit erklärt
Das iſt natürlich keinesfalls richtig daß Deutſchland zu

erſt den Wunſch nach Anterhaltungen geäußert habe die
Anregung dazu iſt unbedingt von Frankreich ausgegangen

Die Ablöſung des Kanonenbootes Panther durch den
Kreuzer Berlin

bereitet den Pariſer Blättern einiges Unbehagen Journal
de Paris meint die deutſche Regierung verſtehe die
Effekte zu ſteigern Figaro ſagt die Maßnahme
ſei nicht ohne Bedeutung der Panther hätte nur
ſchwer Landungstruppen liefern können Gewiß die Ent
ſendung des Kreuzers Berlin beweiſe noch nicht daß eine
Landung vorgenommen werden ſolle aber die Deutſchen
hätten nunmehr die Mittel dazu

Frankreichs Intereſſen
S Paris 6 Juli

Jn hieſigen maßgebenden Kreiſen macht ſich nunmehr die
Rückwirkung der von der Regierung beſchloſſenen Stellung
nahme zur Marokkofrage geltend Frankreich iſt der
Anſicht daß ſeine wirtſchaftlichen Jntereſſen in Marokko nicht
weniger gering ſind als die Deutſchlands und daß es deshalb
an der Entwicklung der Dinge den gleichen Anteil zu nehmen
berufen ſei Beſtimmte Maßnahmen werden in Paris jedoch
erſt ergriffen werden wenn der Miniſter des Aeußern aus

D

nügt meiſt um in ſeiner Phantaſie alle Schrecken dieſer ge
fürchteten Krankheit wach werden zu laſſen So kommt es daß
die Chirurgen oft vom Publikum zu unnötigen Operationen
geradezu gedrängt werden Die Blinddarmfurcht iſt heute ſo
groß und verbreitet als früher die Furcht vor der Operation
Die eine iſt in der Allgemeinheit ebenſo unberechtigt wie die
andere Jn wichtigen Geſundheitsfragen ſoll das Publikum
ſein Schickſal vertrauensvoll in die Hände kritiſch geſchulter
gewiſſenhafter und erfahrener Aerzte legen die im Falle der
Erwägung einer Operation das Für und Wider ſtets ſorgfältig
in die Wagſchale werfen werden

Das verſteigerte Dichterheim
Annunzios flammende Proteſte gegen die kleinliche Habgier

ſeiner Gläubiger haben das unerbittliche Schickſal nicht aufge
halten in das Tuskulum des Dichters die Villa Capucina iſt nach
den Gerichtsvollziehern nun die unbarmherzige Horde Reugieriger
eingezogen die Stimme des Verſteigerers erſchallte und man
bot Lire und Centeſimi für all jene alten Kunſtſchätze und koſt
baren Möbel die die Prunkliebe des Dichters in jahrelangem
Sammeleifer zuſammengetragen und in ſeinem Heim in Settignano
bei Florenz vereinigt hatte

Wenn etwas den für Frauenſchönheit allzeit begeiſterten
Dichter der Toten Stadt und des Feuers tröſten kann ſo mag
es das Bewußtſein ſein daß die Gemächer ſeines Heims noch nie
mals ſo viel ſchöne und elegante Frauen beherr
bergt haben als an dem Tage da ſein Hausrat öffentlich an die
Meiſtbietenden verſteigert wurde Faſt nur Frauen waren es ſo
berichtet der Florentiner Korreſpondent des Temps die zur Vor
beſichtigung in die Villa drangen und alle Gemächer bis in die
äußerſten Winkel mit wißbegierigen Blicken durchſtöberten Sie
ſtanden um das prächtige viel zu prächtige Paradebett in dem

Annunzio ſchlief grüne Marmorſäulen und herrliche Bronze
adler ſchmücken das prunkvolle Möbel Unb man ſtand plaudernd
und lorgnettierend vor alten Silberkandelabern und Holzſtatuetten
vor Heiligenbildern und Madonnen e



Holland
nde dieſer noch zur Einleitung einer Ausſprache d

notwendigen Schritte unternehmen Und zwar ſollen zu dieſer
Ausſprache außer Frankreich und Deutſchland auch Spanien
und England eingeladen werden

Man gibt ſich in Paris keiner Jlluſion über die Folgen
dieſes Vorſchlages hin der zu einer neuen internationalen
ergt führen könnke aber man beruft ſich hier dar
auf daß Deutſchland ſelbſt dieſe Ausſprache gewünſcht und n
es durch ſeine brüske Entſendung eines Kriegsſchiffes na
Agadir ſelbſt eine rn zwiſchen Frankreich und Deutſch
land allein verhindert habe Es iſt auch möglich daß in
letzter Stunde auf den Vorſchlag einer internationalen Aus
ſprache verzichtet wird und man einfach abwartet was Deutſch
land tun wird ſobald Frankreich ſeine Truppen aus Fez zurück
gezogen haben wird Man betont weiterhin daß Frankreich

n die Zurückziehung ſeiner Truppen bereits nach Entſendung
er erſten Truppen ſowie nach dem Eingreifen Spaniens feſt

gelegt habe und daß es entſchloſſen iſt die Truppen zurückzu
ziehen ſobald die Umſtände es irgendwie erlauben

7

Paris 6 Juli Nach einem Telegramm des Echo de
Paris aus Tanger iſt der ſpaniſche Konſul Cortez geſtern
durch Larraſch nach Tanger abgereiſt wohin er dringend be
rufen worden iſt Der Effektivbeſtand der ſpaniſchmarokka
niſchen Polizei welcher ſich in Larraſch befindet wird nach
El Kſar entſendet werden Ferner wird mitgeteilt daß die
ſpaniſche Kolonie El Kſar am 4 d M mit dem Beſtimmungs
ort Arſila verlaſſen hat gerüchtweiſe verlautet daß dieſe Stadt
ebenfalls von Spanien beſetzt werden ſoll

Deutsches Reich
Ein Geſetz über den Poſtſcheckverkehr
Ein Geſetz über den Poſtſcheckverkehr wird dem neu

ewählten e rieheen e im Frühjahr 1912 zugehen Durch dieſeseſetz ſoll der u der bisher nur auf einer Ver
ordnung beruht durch Geſetz geregelt werden Bei dieſer Ge
legenheit ſollen für den Poſtſcheckverkehr gewiſſe Verbeſſerungen
eingeführt werden

Wie eine Berliner Korreſpondenz hört hat ſich die Reichs
poſtverwaltung bereits mit den Jntereſſenten über etwaige
Verbeſſerungen der Poſtſcheckordnung in Verbindung geſetzt
Durch Vermittelung des deutſchen Handelstages werden die
Handelskammern ſich demnächſt mit der Frage befaſſen und Vor
ſchläge für die Verbeſſerung des Poſtſcheckverkehrs machen
Empfohlen wird u a eine Vereinfachung der Gebührenordnung
eine Vermehrung der Poſtſcheckämter zur ſchnelleren Abwick
lung des Verkehrs eine Erhöhung des Höchſtbetrages der

Schecks die jetzt nur bis 10 000 Mk zuläſſig ſind und Er
leichterung im Verkehr mit dem Reichsbankgiro

Ferner wird gewünſcht daß die Ueberweiſungen von
Schecks von einem Poſtſcheckamt auf das Bankkonto eines Kunden
nicht als Barzahlung betrachtet wird und für dieſe Ueber
weiſung nicht die Gebühren für Barzahlungen in Anrechnung
gebracht werden Da der Ppoſtſcheckverkehr in Deutſchland zu
einer ungeahnten Höhe ſich entwickelt hat ſo ſoll die Reichs
poſtverwaltung erſucht werden die bisherigen zahlreichen
Schwierigkeiten im Verkehr und die See der Abwick
lung abzuſtellen und vor allem die Zahl der Poſtſcheckämter
zu vermehren

Die württembergiſche Jubiläumsſpende
Der König von Württemberg hat im Einvernehmen mit der

Königin über die Verwendung der aus Anlaß ſeines ſilbernen
Hochzeitsfeſtes zur Verfügung geſtellten Spende im Betrage von
540 000 Mark folgende Beſtimmungen getroffen

Es ſollen verwendet werden zu Zwecken der Tuberkuloſe
bekämpfung 100000 Mark zu Zwecken der Jugendfür
ſorge 280 000 Mark für die notleidenden Weingärt
ner 50 000 Mark für die Förderung der Kranken und Wöchne
rinnenpflege auf dem Lande 30 000 Mark für die vereinig
ten Zufluchtſtätten in Württemberg 10 000 Mark für den
israelitiſchen Unterſtützungsverein für Württem
berg 10 000 Mark

Die Summen werden durch die Zentralleitung an die Wohl
tätigkeitsvereine demnächſt zur Auszahlung kommen Die Zen
tralleitung iſt auch wegen der weiteren Verteilung der für die

wen
Das iſt kein Dichterhaus rief eine der verblüfften Beſuche

rinnen das iſt die Wohnung eines Kanonikus oder noch eher die
Sakriſtei einer Baſilika Aber als dann ſpäter die Stimme des
Verſteigerers ertönte erlahmte ſchnell die Begeiſterung der ſchönen
Beſucherinnen die mit Staunen die in verſchwenderiſcher Fülle
aufgehäuften Kabinettſtücke alter Kunſt betrachtet hatten Man
ſtritt ſich um die Erwerbung kleiner Nichtigkeiten denn niemand
wollte ohne irgend eine Erinnerung das Haus verlaſſen man
kämpfte um Bonbonnièren Blumenvaſen und Sofakiſſen die mit
dem zehnfachen ihres geringen Wertes bezahlt wurden aber für die
prächtigen alten Möbel und die ſchönen alten Bilder fanden ſich
keine Liebhaber

Ein prachtvoller Tiſch aus dem 16 Jahrhundert brachte mit
Mühe und Not 740 Mark ein Betpult aus der gleichen Zeit nur 40
und für einen mächtigen Schrank aus dem 17 Jahrhundert eine
ſchöne kraftvolle Arbeit wurden ſchließlich nur 240 Mark gelöſt
Die Küchengeräte wurden zum größten Teil von engliſchen und
deutſchen Damen gekauft die aus Florenz herübergekommen oaren
um die berühmte Einrichtung Annunzios zu ſehen und die nicht
mit leeren Händen zurückkehren wollten Alles in allem hat die
Verſteigerung 80 000 Mark eingebracht eine traurig beſcheidene
Summe wenn man an das Vermögen und die Arbeit denkt die der
prunkliebende Dichter geopfert hat um ſein Heim ſeinem Geſchmacke
nach einzurichten

Hedwig Wangel im Kloſter
Die bekannte ehemalige Schauſpielerin Hedwig Wangel

die vor bald zwei Jahren von der Bühne abging nud in die
H e i l sarmee eintrat ſoll jetzt wie die Berliner Morgenpoſt
erfährt in ein Kloſter gegangen ſein Von ihrem ehemaligen
Gatten dem Muſiker Stabernack iſt Frau Wangel nunmehr
gerichtlich geſchieden Zwei hohe Gönnerinnen der reuigen
Schauſpielerin die Gräfinnen Walderſee und Schimmelmann ſollen
die Künſtlerin nach ihrer Umkehr außerordentlich protegiert haben
und auf ihr Betreiben iſt Hedwig Wangel als dienende

r s in einem rheiniſchen Kloſter untergebracht
worden

r ſein wird Man wird r Jugendfürſorge beſtimmten 280 000 Mark an die einzelnen in Be
tracht kommenden Anſtalten und Vereine mit näherer Anweiſung
verſehen

Die Erkronprinzeſſin Luiſe
und ihr Londoner Verleger laſſen eine neue Publikation
vom Stapel Es heißt darin

Mit Bezug auf den Hinweis daß der König von Sachſen
das Recht hat die der Ex Kronprinzeſſin gewährte jährliche
Apanage von 40 000 Mark zu ſtreichen und ihr die Erlaubnis
zu verweigern von Zeit zu Zeit ihre Kinder zu ſehen wenn ſie
in den Memoiren irgend etwas veröffentlicht was den ſächſiſchen
Hof herabſetzt erklärte der Verleger und Käufer der Memoiren
der Ex Kronprinzeſſin daß in dem Buche nicht enthalten
iſt was den König von Sachſen herabſetzt Sie
weiſt im Gegenteil darauf hin daß ſie den Dresdener Hof nicht
infolge von Differenzen mit dem König den ſie ſtets hochgeſchätzt
hat verließ

Seit Oktober 1906 iſt es der Prinzeſſin nicht erlaubt
worden ihre Kinder zu ſehen obgleich ſie verſchiedentlich Geſuche
an den ſächſiſchen Hof gerichtet hat Eine Antwort lief vom
Haushofmeiſter Baron Georg von Metzſch ein der ihr mitteilte
daß das Geſuch nicht genehmigt werden könne

e

Ueberweisungen

II abonnierter Exemplare nach auswärts bitten wir l
im eigenen Intereſſe der geehrten Auftraggeber

spätestens 3 Tage
vor der Abreiſe W ſchriftlich bei uns
aufzugeben andernfalls Verzögerungen unver
meidlich ſind

Die Ueberweiſungsgebühren mit 40 Pf pro
Monat bitten wir im

voraus zu entrichten
da nach Verfügung des Reichspoſtamts nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen keine Beför

derung erhalten f
Abonnements FHbteilung

Fernſprecher Dl u33 Saale Zeitung

e El eWas zunächſt den letzten Punkt angeht ſo ſagt der am
5 Mai abgeſchloſſene Vertag darüber

Seine Majeſtät der König erteilt hiermit die Zuſage
für die Zeit nach dem 1 Mai 1906 unter der Bedingung
daß alsdann die Prinzeſſin Anna Monika Pia an allerhöchſt
ihn herausgegeben ſein wird ein Wiederſehen der Frau
Gräfin mit den gemeinſchaftlichen Kindern jedes Jahr ein
mal ſtattfinden und die dazu erforderlichen Vorkehrungen
treffen zu laſſen Das Nähere über Zeit Ort und Ausdeh
nung der Zuſammenkünfte und wenn es nicht möglich wäre
alle Prinzen und Prinzeſſinen zuſammen auf einmal der
Frau Gräfin zuzuführen das Nähere über die Auswahl der
Kinder zu beſtimmen behält ſich Seine Majeſtät der König
vor

Tatſächlich hat ſo ſchreiben dazu die Leipz N erſt
eine ſolche Begegnung und zwar in München ſtattgefunden
Wenn die weiteren Geſuche der Frau Toſelli abgelehnt wor
den ſind ſo hat König Friedrich Auguſt wohl ſeine guten
Gründe dafür gehabt die auch jedermann verſtändlich ſind
da in den 1905 vorliegenen Verhältniſſen doch eine Aende
rung eingetreten iſt

Höchſt merkwürdig berührt die obige Verſicherung daß
ſich die Aufzeichnungen nicht gegen den König von Sachſen
richten ſollen Zuerſt hieß es daß ſie beſtimmt ſeien die
beiden älteſten ſächſiſchen Prinzen über den wahren Zuſam
menhang jener Ereigniſſe aufzuklären Es iſt doch eigent
lich ſelbſtverſtändlich daß dieſe Belehrung an der Hand der
Memoiren jener Dame doch im Gegenſatz ſtehen muß zu der
Aufklärung die die Prinzen von ihren nächſten Angehörigen
erhalten haben denn ſonſt hätte die Publikation doch gar
keinen Sinn Und gegen wen ſoll ſich dieſe Darſtellung
eigentlich richten Weder am Dresdener Hof noch in den
weiteſten Kreiſen des ſächſiſchen Volkes beſteht das geringſte
Bedürfnis ſich noch einmal mit dieſen unerfreulichen Dingen
zu beſchäftigen Nur der Drang nach Senſation
kann eine ſolche Publikation veranlaſſen Geradezu frirol
berührt aber die larmoyante Erklärung der Frau Toſelli
ſie habe den Dresdener Hof nicht wegen mit dem
König verlaſſen Warum die damalige Kronvprinzeſſin wie
ſie ſo hübſch ſagt den Dresdener Hof verließ iſt ja roch
in aller Gedächtnis und ſteht wenn dieſes Gedächtnis irgen d
wo verſagen ſollte genau verzeichnet in den im königlichen
Hausarchiv zu Dresden ruhenden Akten

Der Han abund für Annungen verboten
Konſervative Blätter verzeichnen mit Genugtuung daß der

preußiſche Handelsminiſter einen Erlaß vom 9 November 1909
im Mai 1911 von neuem in Erinnerung gebracht habe nach
dem alle preußiſchen Jnnungen aus dem Hanſabund auszu
ſcheiden haben Der Erlaß laute

Nach den Beſtimmungen der Gewerbeordnung liegt den
Jnnungen nur die Wahrnehmung der den Jnnungsmitgliedern
gemeinſamen gewerblichen Jntereſſen ob Jhre Tätigkeit iſt auf
die die Jnnungsmitglieder unmittelbar berührenden gewerblichen
Intereſſen beſchränkt wie dies insbeſondere die in den 88 81 a

und 81 b der Gewerbeordnung gegebene Aufzählung der AufWeite lautet von der Künſtlerin nicht die gaben der Jnnungen erkennen läßt vgl auch S 2 der Rormal

ſtatuten für Jnnungen ſowie die Motive zum Handwerkergeſetz

vom 26 Juli 1897 S 39 40 42 48 49 Die Jnnungen über
ſchreiten alſo ihre geſetzliche Zuſtändigkeit wenn ſie ſich an Be
ſtrebungen beteiligen die auf die Verfolgung allgemeiner wirt
ſchaftlicher oder wirtſchaftspolitiſcher Aufgaben gerichtet ſind
Aus dieſem Grunde ſind ſie nicht berechtigt dem Hanſabunde
welcher die Vertretung der allgemeinen Jntereſſen von Handel
Gewerbe und Jnduſtrie als ſeine Aufgabe bezeichnet beizutreten
oder ihn durch Jnnungsmittel zu unterſtützen Ob der Hanſa
bund als eine politiſche Organiſation zu betrachten iſt kommt

hierbei nicht in Betracht Sydow
Die Kreuzzeitung zählt denn auch ſehr erfreut all die

Jnnungen auf die davon betroffen würden Bewahrheitet ſich
dieſe Meldung wirklich dann hat ganz ſicherlich nicht der
Hanſabund den Schaden davon Die Regierung aber ſetzt ſich
durch dieſe Maßnahme in einen immer offenbareren Wider
ſpruch zu ihrer Duldung der Verwendung öffentlicher Gelderzugunſten des Bundes Ter Landwirte Was der preußiſche

Handelsminiſter verbietet duldet der preußiſche Landwirt
ſchaftsminiſter

Die Schafsköpfe des Herrn General
ſuperintendenten

Vor einigen Tagen hat durch die Preſſe eine Tiſchrede die
Runde gemacht die der Generalſuperintendent Braun Königs
berg bei einem Feſtmahl in Liebemühl anläßlich der Einweihung
der dortigen evangeliſchen Kirche gehalten hat und in der er ſeine
Tiſchgenoſſen und ſich ſelbſt dem Kaiſer gegenüber als Schafs
köpfe hinſtellte

Dieſer Tage iſt nun der Generalſuperintendent Braun in
Jnſterburg bei einem Feſtmahl das im Anſchluß an die Ein
weihung der Melanchthonkirche ſtattfand auf die Liebemühler
Rede zurückgekommen und hat erklärt er habe in dieſer Ange
legenheit eine Fülle von Zuſchriften erhalten Eine der
erſten dieſer Poſtkarten ſei aus Dresden gekommen und habe ge
lautet An den Generalſuperintendenten von Oſtpreußen zu
finden im Klub der Schafsköpfe Das rühre ihn indeſſen nicht
er habe in Liebemühl gewiſſermaßen zu einem internen Kreiſe
geſprochen und glaube nicht daß ſich einer von den dort Anweſen
den getroffen und beleidigt gefühlt habe Außerdem habe ſich nach
dem Wortlaut ſeiner Aeußerungen auch niemand beleidigt fühlen
können Er ſei Vorpommer und in ſeiner Ausdrucksweiſe an das
Weſen ſeiner Heimat gewöhnt ſeiner Heimat deren Menſchen
ſchlag mit Oſtpreußen ſo viel Aehnlichheit habe Das Wort

Dummkopf wende man in ſeiner Heimat nicht an deshalb habe
er das andere landläufigere gebraucht Aber die heutige Feſt
verſammlung möge ſich nicht fürchten ſie ſei nicht in Gefahr große
Heiterkeit der Feſtverſammlung Jn Liebemühl habe er nur aus
geführt wie er in den vielfachen Geſprächen des Kaiſers denen er
beiwohnen durfte den Monarchen bewundern gelernt habe Be
wundern wie vielſeitig dieſer Mann ſei wie er ſich auf allen Ge
bieten weitgehende Kenntniſſe angeeignet habe und ſich bemühe
alles zu erlernen und zu verſtehen ſich über alles ein Urteil zu
bilden Gegenüber dieſem Manne ſo etwa habe er geſagt
kamen wir uns beinahe wie vor

Aber jetzt ſage er nur noch Dummkopf erneute große Heiter
keit der Feſtverſammlung Mit der Beteuerung daß er kein
Byzantiner ſei und mit einer Verherrlichung Wilhelms II ſchloß
der Generalſuperintendent ſeine Rede

Sozialdemokratie und Orthodoxie
Die Stellungnahme der Sozialdemokratie zum Fall

Jatho iſt Waſſer auf die Mühlen der Reaktion Es iſt ja nicht
das erſte Mal daß die ſozialdemokratiſche Partei durch ihr taktiſches
Verhalten den Leuten auf der äußerſten Rechten helle Freude be
reitet hat Wenn die letzteren jetzt die Auslaſſungen des Vor
wärts über den Fall Jatho leſen werden ſo werden ſie ſich
ſchmunzelnd die Hände reiben und für die wertvolle Unterſtützung
herzlich danken die ſie von der äußerſten Linken erhalten haben

Jn der Beurteilung des Falles Jatho zeigt ſich in der Tat
zwiſchen der evangeliſchen Orthodoxie und der
rechtgläubigen Sozialdemokratie eine außer
ordentlich große Weſensverwandtſchaft Beide
wollen die Gebundenheit beide wollen die Aufrechterhaltung einer

Lehre an der nicht gerüttelt werden darf Wer nicht pariert
der fliegt dieſes Wort aus der Sozialdemokratie gilt auch für
das orthodoxe Kirchentum und die Zionswächter der marzxiſtiſchen
Glaubenslehre haben volles Verſtändnis dafür daß Männer die
den rechten Glauben nicht mehr haben aus der Gemeinſchaft der

Gläubigen hinausdrangſaliert werden müſfen Jn dem Artikel
des Vorwärts findet ſich auch nicht die leiſeſte Spur von Ver
ſtändnis dafür daß es ſich bei dem Kampf um Jatho um ein
Ringen nach neuen religiöſen Lebensformen
handelt daß ſich hier eine kulturgeſchichtliche Entwicklung vor
bereitet die der Auffaſſung von dem Weſen der Religion neue
moderne Bahnen zu weiſen geeignet iſt und die der Menſchheit
neue Erkenntniſſe neue Wahrheiten erſchließt Wenn die Sozial
demokratie wirklich wie ſie zu ſein vorgibt die Partei des menſch
lichen Fortſchritts auf allen Gebieten wäre ſo müßte ſie die
eminent kulturfördernde Bedeutung der Dinge erkennen die ſich
jetzt in der evangeliſchen Landeskirche Preußens abſpielen Statt
deſſen bekennt ſich das leitende Organ der Sozialdemokratie zu dem
Grundſatz daß der religiöſen Gemeinſchaft das Recht zuſtehen
müſſe zur Durchführung ihres Zweckes Nichtgläubige oder Jrr
lehrer vom Lehramt auszuſchließen Und es erklärt kategoriſch
daß ein Geiſtlicher ſo lange er im Amte ſei die Lehren ſeiner
Kirche zu lehren habe Dabei überſieht das Blatt aber daß der
Glaube als eine feſtſtehende unveränderliche Sache etwas durch
aus unproteſtantiſches iſt und daß es eine Unmöglichkeit ſein
dürfte irgendeine Lehre als allgemeingültig evangeliſch aufzu
ſtellen Der Vorwärts ſagt ja ſelbſt an einer anderen Stelle

Was findet noch von den Glaubensſätzen in der evangeliſch kirch
lichen Theologie allgemeine Anerkennung was iſt noch nicht
ſtrittig geworden was iſt geſicherter Bekenntnisſtand und wo be
ginnt die Jrrlehre Selbſt die alten Grundlehren haben vielfach
ihre Autorität verloren und werden zum Teil ſelbſt von den Ortho
d nicht mehr ihrem ganzen Jnhalt nach als bindend aner
annt

er

Peruyd
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im Herbſt dadurch erhalten daß zu den 16 Linienſchiffen aus

Deutſch
den Verband des zweiten Geſchwaders verläßt

geſchwaders in das zweite Geſchwader ein und wird durch das
neu in die Flotte eintretende Linienſchiff Helgoland
erſetzt Das erſte Geſchwader wird dann da ihm Thüringen

nur noch Schleſien verbleiben deſſen Erſatz durch Olden

wendet werden ſoll

internationalen Flottenſchau zu Spithead die deutſche Flotte
repräſentierte

ausgerüſtet

d heiniſwen Kreuzerverband verlaſſen
Ber

kleine Kreuzer der Hochſeeflotte Erſatz finden durch den Tur
binenkreuzer Köln der zurzeit noch Probefahrten abhält

iſt um einen

Flagge

u v U IX und I XI Es ſtehen U VII U X und U XII
vor der Fertigſtellung ſo daß bald 12 Unterſeeboote ver
wendungsbereit ſein werden VII liegt ſeit dem 25 Jan d J

Heikendorfer Bucht ſank befindet ſich auf der Kieler Reichs

und Kabel durch das eingedrungene Seewaſſer ſehr gelitten
haben und erneuert werden müſſen 7 Unterſeeboote ſind ſo

den Unterſeebootsbau

nünde zeichneten die noch fehlende Summe von 80 000 Mark für

in
I Das

J twurf

für die Reise

keilnahmen

nnt alſo ſelbſt der ſozialdemokratiſche HelfershelferHier Mſlegiune die Flüſſigkeit der Grenzen hinſichtlich deſſen

hre iſt an und wir fragen welcher irdiſche Menſch ſoll
maßgebend ſein für das was als die richtige Lehre an

denn wen iſt Denkt man hier konſequent weiter ſo kommt man
r ſtracs auf die PapſttumsJdee zu Dann muß eben eine
ſchnur feſtgeſetzt werden die da dekretiert war der reine unver
Stent Glaube iſt ähnlich wie in der Sozialdemokratie der

lag mit ſeinen Beſchlüſſen als Glaubenskonzil als Ent
Podungsſtelle für allein ſeligmachende Politik gilt Was Katho

mus und evangeliſche Orthodoxie auf religiöſem Gebiete ſind
in die Sozialdemokratie eben auf dem Gebiete des politiſchen

da ns ſie verkörpert wie jene das ſtarre Syſtem und iſt demnach
e hrer ganzen Weſensart eher ein Hemmnis als eine
m tihe Förderung des kulturellen Fort
ch ritts

Parlamentarisches

Eine Landtagserſatzwahl

Der Wirkl Geh Oberregierungsrat Luſensky aus dem
Miniſterium für Handel un Gewerbe iſt zum Miniſterial
irektor ernannt worden Luſensky gehört ſeit 1903 dem Ab
eordnetenhauſe als Vertreter des Kreiſes Bromberg 3 an

e iſt Mitglied der nationalliberalen Partei Durchſeine Beförderung wird eine Erſatzwahl nötig die wohl wieder

einen heftigen Wahlkampf zwiſchen den Deutſchen und Polen
mit ſich bringen wird Bei der letzten Wahl wurde Luſensky
mit 338 gegen 228 polniſche Stimmen gewählt

Miniſterialdirektor Luſensky der literariſch vielfach her
vorgetreten iſt iſt wiederholt Delegierter des Staates bei
andelsvertragsberatungen und anderen internationalen

handelsangelegenheiten geweſen

Heer und Flotte
Verstärkung der Hochsee Flotte

Eine weſentliche Verſtärkung wird die Hochſeeflotte

des

denen ſie bisher beſtand ein 17 als ſelbſtändiges Flottenflagg
ſchiff neu t Als Flottenflaggſchiff ſoll vorläufig

an d Verwendung finden das zu dieſem Zweck
Gleichzeitig

tritt ßannover das bisherige Flaggſchiff des Nordſee

bereits angehörte und Oſtfriesland einverleibt wird aus
ſieben modernen Kampfſchiffen zuſammengeſetzt ſein vier der
Naſſau und drei der Oſtfriesland Klaſſe Als einziges

Linienſchiff der älteren Bauart würde im Nordſeegeſchwader

burg erſt im nächſten Sommer zu erwarten ſteht Die Zu
ſammenſetzung der Aufklärungsſchiffe wird im Herbſt gleich
falls eine Moderniſierung erfahren durch den Eintritt des
Turbinen Panzerkreuzers Moltke der bis dahin ſeine in
den nächſten Tagen beginnenden Erprobungsfahrten beendet
haben dürfte Moltke wird als Flaggſchiff den Panzerkreuzer
Blücher ablöſen der in Zukunft als Artillerieſchulſchiff ver

Moltke übertrifft an Gefechtswert noch
den Panzerkreuzer von der Tann der in dieſen Tagen der

Beide Kreuzer ſind mit Parſons Turbinen

Außer Blücher wird auch der große Kreuzer Roon
Endlich ſoll auch

in der einzige noch mit Kolbenmaſchine ausgerüſtete

Die deutſche Unterſeebootsflottille
Neubau vergrößert worden Das auf der Ger

waniawerft in Kiel erbaute Tauchboot U VIII trat unter die

etzt ſind 9 Unterſeeboote fertiggeſtellt DI bis U VI

in ha in der Reſerve U III das am 17 Januar in der
werft noch in der Ausbeſſerung da die elektriſchen Anlagen

mit heute dienſtbereit Von den 9 fertigen Fahrzeugen hat
tage uwpſche Germaniawerft 4 die Danziger Reichswerft 5

Der Reichstag bewilligte bisher 54 Millionen Mark für

80 000 Mark Beitrag für ein neues Schulſchiff Die Teil
nehmer am Feſtmahl des deutſchen Schulſchiffvereins in Trave

den Bau des Schulſchiffes Prinzeß Eitel Friedrich

Kleine vermiſchte Nachrichten

Fürſt und Fürſtin Bülow ſind Mittwoch abend 11 Uhr
am burg eingetroffen und im Hotel Abktlantic abgeſtiegen
Fürſtenpaar gedenkt einige Tage dort zu verbleiben

t Zu Ehren der höheren Offiziere des amerika
den Schulgeſchwaders gab einer Meldung aus Kiel

do olge der Chef der deutſchen Hochſeeflotte Admiral von Holtzen
unt Mittwoch abend an Bord des Flottenflaggſchiffes Deutſch
an eine größere Feſtlichkeit an der auch alle Admirale der

tſchen Hochſeeflotte und der Großadmiral à ja suite von Köſter

an r höung der Zeugengebühren Jm Reichsjuſtiz
holt iſt ein neuer Entwurf ausgearbeitet der entſprechend wieder
Je en Reichstagswünſchen die gerichtlichen Gebühren für
e ugen und Sachverſtändige erhöhen ſoll Ein erſter

begegnete dem entſchiedenen Widerſpruche des preu

ßiſchen Finanzminiſteriums
Bundesrat gelangte

Das ehrengerichtliche Verfahren gegen den
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Dr Lieb
knecht das bekanntlich auf Wunſch des preußiſchen Abgeord
netenhauſes eingeſtellt worden war wird nach Ablauf der Gerichts
ferien wieder aufgenommen werden Das Verfahren geht be
kanntlich von der Berliner Anwaltskammer aus und wird be
gründet durch Aeußerungen des Abg Dr Liebknecht über den
Hochverrat

Die Vertreter der Eiſen und Stahlinduſtrie
der geſamten Welt ſind in Brüſſel am Mittwoch vormittag
zu einer internationalen Verſammlung zuſammengetreten

Frauenmangel in Deutſch Neuguinea Die
diesjährige noch nicht ganz abgeſchloſſene Zählung der Einge
borenen im Bezirk Namatani Neumecklenburg Süd hat einen
empfindlichen Frauenmangel ergeben Auch der weibliche Nach
wuchs bleibt erheblich hinter dem männlichen zurück Um den Rück
gang der Bevölkerung nicht noch mehr zu beſchleunigen bezeichnet
das Amtsblatt für Deutſch Neuguinea es als dringend not
wendig auch für den Bezirk Neumecklenburg Süd die Frauen
anwerbung die nach dem Verbot der Frauenanwerbung im
Gebiet Neumecklenburg Nord im Südbezirk in erhöhtem Maße be
trieben wird ganz aufzuheben

31 ſozialdemokratiſche Proteſtverſamma
lungen haben am Dienstag abend in GroßBerlin ſtattgefunden
mit dem Thema Wahlrechtskomödie im Landtag Jn allen
Verſammlungen wurde eine gleichlautende Reſolution ange
nommen in der es als unerträgliche Schmach bezeichnet wird daß
das preußiſche Volk dem Dreiklaſſenwahlunrecht ausgeliefert blei

ben ſoll während ElſaßLothringen bereits im Herbſt einen Land
tag auf Grund des allgemeinen gleichen Wahlrechts ſehen wird
Bei den Reichstagswahlen dürfe keine Stimme den Wahlrechts
feinden gegeben werden

Der frühere Redakteur an der klerikalen
Köl niſchen Volkszeitung Pfarrer Dr Kirſch

iſt zum Altkatholizismus übergetreten
53

Ausland

Königin Mutter Maria Pig von Portugal
Turin 5 Juli

Die Königin Maria Pia iſt heute nachmittag 3 Uhr
15 Minuten im Schloſſe Stupinigi infolge einer plötzlich ein

etretenen Uraemi geſtorben Nach dem offiziellen Krankheitshericht war die verſtorbene Königin Maria Pia am Nachmittag

des 1 Juli von einer ſehr heftigen von Fieber begleiteten
Leberkolik ergriffen worden Der Zuſtand verſchlimmerte ſich
dann infolge einer hinzutretenden Störung der Nierenfunktion

Königin Maria Pia die ihrer am 25 Juni geſtorbenen
älteren Schweſter Prinzeſſin Klotilde ſo raſch in den Tod gefolgt
iſt wurde am 16 Oktober 1847 in Turin als Tochter Viktor
Emanuels II geboren Sie hatte das vierzehnte Lebensjahr noch
nicht vollendet als ſie 1862 zunächſt durch Stellvertretung in
Turin am 27 September und dann in Perſon am 6 Oktober in
Liſſabon mit König Ludwig von Portugal vermählt
wurde Seit dem Tode des Königs Ludwig der am 19 Oktober
1889 ſtarb wurde Königin Maria Pia vom Unglück heimgeſucht
Die Ermordung ihres Bruders des Königs Humbert traf ſie
ſchwer Nach dem blutigen 1 Februar 1908 an dem ſie zugleich
den Sohn und Enkel verlor fürchtete man für ihren Verſtand
Seit der Revolution vom 4 Oktober 1910 an deren Ausbruch
neben den anderen Mitgliedern des Hofes auch die verſchwende
riſche Königin Mutter nicht ganz ſchuldlos war machte die einſt
ſehr Lebensluſtige den Eindruck einer gebrochenen Frau Während
ihr Enkel Manuel und ſeine Mutter ſich nach England flüchteten
zog Maria Pia ſich in die Einſamkeit von Poggio Cajano
bei Florenz zurück Die ſchwere Erkrankung der Prinzeſſin Klo
tilde hatte die Königin veranlaßt nach Turin zu eilen Der

ſo daß er gar nicht erſt an den

Tod der Schweſter erſchütterte die Leidende ſo ſtark daß ſie der
Beiſetzung fernbleiben mußte Trotzdem gedachte Maria Pia in
dieſen Tagen nach Rom zu reiſen Aber eine plötzliche Verſchlimme
rung ihres Befindens zwang ſie auf Schloß Stupinigi zu hleiben

Rom 6 Juli Jn der italieniſchen Kammer widmeten
Präſident Marcora und Miniſterpräſident Giolitti der ver
ſtorbenen Königin Maria Pia herzliche Nach rufe Die Kammer
vertagte ſich ſodann zum Zeichen der Trauer bis Freitag

Die türkiſchmontenegriniſchen Grenz
rüſtungen

S Aus Wien wird gemeldet
Die Neue Freie Preſſe erhält von informierter Seite

folgende authentiſche Jnformationen die aus Cetinje über die
militäriſchen Maßnahmen Montenegros hier eingetroffen ſind

König Nikolaus hat den bei ihm erſchienenen Geſandten
mitgeteilt daß er bis zum 15 d das iſt an dem Tage an
welchem der Termin abläuft den die türkiſche Regierung den
Aufſtändiſchen zur Unterwerfung geſtellt hat eine Truppen
macht von 7000 Mann an der türkiſch montenegriniſchen Grenze
und zwar an den Uebergangspunkten aufſtellen werde Der
König begründet dieſe Maßnahmen damit daß er den Ueber
tritt aufſtändiſcher Maliſſoren auf montenegriniſches Gebiet
verhindern wolle Der König erklärte in entſchiedener Weiſe
daß er die friedlichſten Abſichten hege und daß er den Frieden
ſo lange wahren werde als er nicht angegriffen werde Jn
Wiener politiſchen Kreiſen hält man dieſe geplante Maßregel
Montenegros für ſehr bedenklich und zwar aus folgenden
Gründen Es iſt kaum zu vermeiden daß die Aufſtellung einer
ſo erheblichen Truppenmacht auf die türkiſche Regierung einen
ſehr ungünſtigen Eindruck machen wird Durch die Aufſtellung
montenegriniſcher Truppen an der Grenze können aber auch
leicht gefährliche Komplikationen dadurch entſtehen daß ſich
montenegriniſches Militär ſei die Kämpfe zwiſchen den Auf
ſtändiſchen und den türkiſchen Truppen cuch weiterhin fort
dauern an dieſen Kämpfen gegen die türkiſchen Truppen wie
es ſchon bisher wiederholt der Fall war beteiligt Der
ungariſche e e Graf Kuehn Hedervary erklärte im
Abgeordnetenhauſe bezüglich der albaniſchen Frage daß ein

Schritt des auswärtigen Amtes durch we

eine internationale erpflichtung aufme
en Montenegro auf
m gemacht wurdeen in Konſtantinopel erteilten Ratſchlägen Poran gegangen

ſei Eine günſtige Löſung der albaniſchen Frage ſei zu erhoffen weil durch die Schritte des auswärtigen Amtes eine

diplomatiſche Konſtellation zuſtande gekommen ſei die die zu
nächſt intereſſierten Mächte in dem Beſtreben vereinigt die
Gegenſätze welche eine Kriegsgefahr nach ſich ziehen könnten
auszuſchalten

Jndeſſen werden die Rüſtungen auf beiden Seiten fort
eſetzt Jn Montenegro beruft man ſich auf die kriegeriſchen

aßnahmen in Albanien Auf türkiſcher Seite behauptet man
dagegen daß von Montenegro aus die Unruhen in Albanien
abſichtlich im Gange gehalten werden So werden von amtlicher
Stelle in Konſtantinopel folgende Meldungen verbreitet Der
montenegriniſche General Blayko hat ſich dieſer Tage in Be
gleitung Wir anderer montenegriniſcher Offiziere nach
Tuptché begeben Dort vereinigte er die aufſtändiſchen
Maliſſoren um ſich und redete auf ſie ein auszuharren da
ein baldiger Fotg zu erwarten ſei Jn Fondina nahm ein
montenegriniſcher Offizier den Aufſtändiſchen die im Begriff
waren den Aufruf der türkiſchen Regierung zu leſen dieſen
mit Gewalt ab und zerriß ihn in Stücke Die Maliſſoren
welche ſich an das türkiſche Konſulat in Podgoritza wenden
wollen werden von den Montenegrinern daran gehindert ſich
mit dem türkiſchen Konſul in Verbindung zu ſetzen Die
Türkei fährt fort weitere Truppen nach Albanien zu ziehen
Wie aus Saloniki gemeldet wird trafen 3000 türkiſche Re
ſerviſten aus Bruſſa und Konia mit der Beſtimmung für Ober
Albanien in San Giovanni di Meduag ein

e

Konſtantinopel 6 Juli Die Pforte ließ im Hinblick auf
die Mobiliſiterung montenegriniſcher Truppen durch ihre Bot
ſchafter den Mächten mitteilen ſie wolle den Krieg nicht müſſe
aber die Würde des Reiches gegen alle Angreifer verteidigen
Jn gleichem Sinne äußerte ſich der Miniſter des Jnnern Halil
Bei Dieſer fügte hinzu weitere Zugeſtändniſſe könne die Re
gierung den Maliſſoren nicht machen da es ihrer Würde nicht
entſpreche mit Untertanen auf dem Fuße von Macht zu Macht
zu verhandeln Rifaat Paſcha äußerte ſich Montenegro ver
hindere die maliſſoriſchen Flüchtlinge nach der Türkei zurück
zukehren Der Kriegsminiſter betonte die Türkei ſuche den
Krieg zu vermeiden ſo lange ihre Würde nicht leide und er
klärte die Meldung von montenegriniſchen Truppenkonzen
trationen entbehre noch der Beſtätigung

Wien 6 Juli Aus Cettinje wird gemeldet Die Mobili
ſierung der Diviſion von Podgoritza wurde bis Sonnabend
verſchoben Die Kämpfe zwiſchen aufſtändiſchen Albaniern und
türkiſchen Truppen dauern an der Grenze ununterbrochen fort

Reorganiſation des Schweizer Bundesrats
Aus Bern wird gemeldet
Soeben wird der erſte Teil eines Vorentwurfes zur Re

organiſation des Schweizer Bundesrates bekannt Danach
würde die Zahl der Bundesräte von 7 auf 9 erhöht Den
gegenwärtigen Departements werden hinzugefügt ein Prä
ſidialdepartement dem neben der allgemeinen Aufſicht unter
Aſſiſtenz des Kanzlers die Führung der innerpolitiſchen An
gelegenheiten zufiele und ein beſonderes Departement des
Auswärtigen das eine Handelsabteilung und einen ſtändigen
Vorſteher erhalten ſoll Ferner ſieht der Vorentwurf eine je
weilen längere Dauer des Präſidentenpoſtens vor Daß be
ſonders dieſe letztere Neuerung opportun wäre darüber iſt man
in hieſigen Re gierungskreiſen einer Meinung Hingegen dürfte
die Vermehrung der Bundesräte von 7 auf 9 Mitglieder auf
heftigen Widerſtand ſtoßen Der Bundesrat wird ſich am
13 Juli in einer außerordentlichen Sitzung mit dem Vor
entwurf befaſſen

Beſchlüſſe des franzöſiſchen Syndikatsverbandes der Arbeiter

Paris 6 Juli Wie Eclair berichtet hat das General
komitee des Syndikatsverbandes der Arbeiter in ſeiner geſtrigen
Verſammlung eine Tagesordnung angenommen worin das
Volk aufgefordert wird ſich am 14 Juli auf die Straßen zu
begeben nicht um an einer Hetze teilzunehmen ſondern um
gegen das Geſetz betreffend die Altersrente Einſpruch zu er
heben Ferner wurde beſchloſſen auf die Kriegsgerüchte mit
einer lebhaften Agitation zu antworten ſowie einen neuen
Generalſtreik vorzubereiten Die erſten Kundgebungen
werden nächſten Sonnabend ſtattfinden Andererſeits wurde
auch in Orient eine Tagesordnung angenommen worin die
Arbeiterklaſſen erſucht werden anläßlich des 14 Juli eine Ver
ſammkung auf dem Elſaß lothringiſchen Platz abzuhalten um
dort die Altersrentenbücher zu verbrennen

Metevrologiſche Station

5 Juli 6 Juli9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 764,4 763,6Thermometer Celſius 17,7 16 ,4Rel Feuchtigkeit 639 7791Wind NW1 SW0Maximum der Temperatur am h Juli 21,5 C
Minimum in der Nacht vom 5 Juli zum 6 Juli 14,5 C
Niederſchläge am 6 Juli 7 Uhr morgens 0,0 mm
Florabad Waſſerwärme am 6 Juli 202 0

Wetter Ausſichten
7 Juli Feucht kühl bewölkt bedeckt mit Regen windig
8 Juli Vielfach trübe mit Regen kühl ſtarker Wind
9 Juli Wolkig mit Sonnenſchein kühl ſtrichweiſe Regen

10 Juli Wolkig teils heiter ziemlich kühl
II Jl Veränderlich wolkig teils heiter kühl
12 Juli Wolkig mit Sonnenſchein wärmer normal

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſn Martin

euchtwanger für den Jnſeratenteil Aert Barth
ruck und Verlag von Otto Hendel Säwerich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

empfehlen wir nacohstehende Artikel

Prachtvoll Westf Schinken

Pariser Lachsschinken a zirka 1 Ptd
feinste Braunschw u Thüringer
Cervelat Wurst beste Winter Dauerware

Frankfurter u HalberstädterJottel 8 groskowski

zum Rohbessen e 10 13 Pfd

Thüring XAnaokwurst

Siedewürstohen in Dosev

hege braunschw Gomüsekonserven

U Fhoin Kompottfrüchte

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Geröstete Kaffees Tees Kakao
Schokoladen u Bisknits

besten deutschen Blütenhonig

kFrische Pürsiche
Brdhbeeren Bananen Takeläptel

Fruchtsäfte Marmeladen u Golses

Deutschen u franz Kognak
Boonekamp Aromatique



Tulpe Schöner Saal ca 100 Porsonen fassond
mit reichlichen Nebenräumen und Balkonen zur Abhaltung von

Familien und Vereinsfestlichkeiten

Grossartiger
Erfolg

Walhalla Theater

Die brillante satirische Loxal Revuo

Malle Sei mir gegrüsst
Mit Gesang und Tanz in 8 Bildern

W Saalschloss Brauerel

Freitag den 7 Juli nachmittags 4 Uhr

Grosses Militär Konzert
der Kapelle des Füſ Regiments General Feld marſchall Graf
Blumenthal Magdeb Nr 36 Leitung Kgl Obermuſikmeiſter

R Fiſter
Eintritt 35 Pf Karten gültig F Winkler

Freitag 7 Jull von nachw 3 Uhr ab
W Hblosseös Militär Konzort

e Artillerie Regts Nr 75 unter persönlicher Leitung

des Herrn Musikmeisters C Steuer,
Programm 10 Pfg

Eiugang Karlſtraße S Harz 41
Morgen Freitag den 7 Juli abends S Uhr

Grosses Militär Konzoert
Leitung Herr Obermuſikmeiſter Fiſter

Eintritt 35 Familienkarten beſondere Vergünſtigungen
F O Stoye Traiteur

Bei ungünſtiger Witterung Streichmuſik im Saal

Etablissement

ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feld

e

m 4
Peumarht Sehützenhaus Garten

ausgeführt von der Geſamtkapelle des Füſ Regts Nr 36

Das Konzert finden bei jeder Witterung ſtatt

Brunnerts Bellevure
Morgen ſreita Kimgtlgr Konzer t
abends S Uhr

ausgeführt von Mitgliedern des Trompeterkorps des Art Reg Nr 75
Einlaß a Perſon 15 Pf einſchl Programm

Peissnitz Kasino Gesellschaft D
Heute Donnerstag Reunionabend

Hermann SchröterS

m

Oeffentliche

S Plerderennen
am Sountag den 9 Juli 1911 auf den Paſſendorfer Wieſen

bei Halle a S
b Herren Bennen Im Werte 5300 M 7 Emrenprefsen

Totalisator ist im Betriebe,
Preiſe der Plätze an der Kaſſe im VorverkaufTribünenplatz 00 Mk 50 MkSattelplatz für Herren 00 2Damen 00 75Schüler 50 059Mittelplatz Herren 00 90,89Damen Militär

u Kinder 50 40Ringplatz Herren 50 40Damen Militär

u Kinder 20 20Vorverkaufsſtellen in den Zigarren handlungen von Steinbrecher
s Jasper arg Markt und Geiſtſtraße Grimm Bernburgerſtraße
Offenhauer Gr Ulrichſtraße im Hotel Stadt Hamburg und in
der Annoncen Expedition Invalidendank Barfüßerſtr 2

SächſiſchCThüringiſcher Reiter u PferdezuchtHerein

r 77 e hT

7 Cecilienhaus
Halle a

Gütehenstrasse I9 Telephon 780

Heilanstalt für Kranke und Erholungs
bedürftige

Sehwestern Station für Kranken
und Wochenpflege

ERleKtro physikalisehes und Köntgen Institust
Operationa Zimmer

Liecht on sowie alle medizinigehen
d er

ERlektriagche und Inhalations Apparate
tür Asthma und Halsleidende

Abtollung für Magen Darm u Stoffweehseolkranke
sowie für Nervenkranke

Jeder Fatlent kann zieh von dem Arzt seiner Wahl
behandeln lasszen

e ccceg eErholungsheim Paudritzsch Leisnig i Sa F

Perle des Muldentales
er Waldkurort und Sommerfriſche Fl ca 60,000 qm in

Laub und Nadelholzwaldungen Großzügig ange
t Luft Sonnenbäder 2c Natürliche Heilweiſe Vegetar

an mu Vfnggrſenſe
nLeipzig Elektriſche Bahnverbindung

Neues Theater Freitag den alle Cröllwitz7 Juli Madame Butterfly v
Heute DounerstagAltes Thegter bis Montag

den 10 Juli Bummel
den 6 Jnli
abends 8 UhrMi ſoLeipziger Schauſpielhaus

ausgeführt von der

Freitag den Juli Die

Kapelle des Art Rgts Nr 75

chiffbrüchigen
Neues Operetten Theatéer

Leitung Muſikmeiſter Steuer
Eintritt 35 Pfg

Freitag den 7 Juli DasGlückomadel

Karten gültig

Bad Wittekind
Freitag 7 Julinachm 3 Uhr

Kur Konzert
Stadtheater Orchester

Kapellmeiſter Alfred Elsmann
Eintrittspreis pro Perſon

35 Pfg inkl Steuer

Inventur Ausverkauf
fabelhaft billige Preiſe

Bernburger
ſtraße 30

blst biedermann

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des hier beſtens bekannten
perfnen Hamburger Metropol Theater gen

unter Leitung von Herrn E Ernau Ewuald
Mit glänzender Ausſtattung an Koſtümen und Dekorationen

Die Dame aus Trouville
Schwank in 3 Akten m Geſang u Tanz von Souliéè u Darantisre

Muſik von Guſtav Wanda
Gewöhnliche Preiſe Ende 11 Uhr

Be m rO r zv a
Wm

Anfang S Uhr

13 Tl Haleshe Anderschlädhtere

Einziges Spezialgeſchäft am Platze
Jnhaber Richard Hummse

nur Magdeburgerſtr 23 vis vis Walhallq
empfiehlt beſtes Rindfleiſch

ohne Knochen 75 80 mit Knochen 69 70

segen RO pulenz und fettl eigen
vsdlligBasanin Gabletten a

Hauvtdepot Löwenapotheke Halle am Markt

Dr Wercdkimancdki FIünter
Buchhandlung

je Grosse Steinstrasse Nr 68
früher Alte Promenade 35 empfiehlt u a

Zeiseführer Zeisekarten Reiselektüre

Reisetrinkflaschen
zum Umhängen empfehlt

G F Rittergegenüber Pudmenzky
G m b Leipzigerstr 90

e e n e
Kaufmann ſucht

Für die Sommerreise

Ein moderner Reisekoffer muss bei Dauerhaftigkeit leicht

Wir empfehlen J
Rohrplattenkoffer
Kaiserkoffer
Bügelkoffer

brauchen Sie zweckmässige

eisekoffer
Alle diese Ansprüche werden durch
eingeführten Sorten in jeder Beziehung erfüllt

C F Ritter
Halle Leipzigerstr 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Privatmittagstiseh
im Zentrum der Stadt Offert u
R 4865 an die Exp d Zeitg

Jn der n

gibt es auch im

Sommer
elegant und preiswert sein

unsere

von hervorragender Qualität

Seelachs ohne Kopf

Dr Beaucamp

von unzähligen ähnlichen Büchern genannt

Werkehen in Fach und Latenkreisen getunden hat

Pflege des Kindes in den ersten Lebensjahren gibt
gebundene Exemplar beträgt nur Mk 50

Vom selben Verfasser wird in Kürze erscheinen

Wir nehmen schon jetzt Bestellungen darauf entgegen

Die Pflege der Wöchnerinnen u Neugeborenen

Geh Medizinalrat Prof Dr Fritseh in Bonn hat dieses Werkchen eines der besten
Ists dies allein schon ein Beweis fürseine Brauchbarkeit und besonderen Vorzüge s0 spricht ebenso sehr

bereits in 5 Aut lage herausgegeben wurde für die günstige Aufnahme und Beliebtheit die das
An vielen Anstalten iot es schon in jahrelangem Gebrauch besonders aber jungen Müttern wird es grossen Nutzen stiften da es mit

allen Vorurteilen aufräumt und die nötigen Anweisungen für eine verndnftige und sachgemaässe
Der Preis für das in dauerhaftes Leinen

Vorrätig oder zu beziehen durch alle Buchhand
lungen und vom Verlag P Hauptmann Bonn Sürst 5 Deutsche Reichs Zeitung

Ratgeber für junge Mütter

Soehedht
Erſatz für teuern Flußhecht

Hratſchollen w 28
Hratſchellſiſch 3 Pfd 50 Pf
Steinbutt 2vfünd Pfd 75 Pf
Rotzuugen alle Größ Pfd 50 Pf
Steinbutt 10pfünd Pfd 110 Pf
Flußzander Flußlachs
Lebende Aale u Schleie
Suppen u Tafel Krebſe

Allerfeinſte
KaiſerMatjes

ff Matjes Stück 10 15 u 20 Pf
fett und zart Stück

ie Tatsache dass es

P Hauptmann BRonn

Wer verreisen will
nehme

Reise Unfall Veorsicherung
zur Prämie von Pfs vro 177 t auf Zunge

ſebenslängliche Eiſenbahn und Dampfſchif

Anglüchs Herſichernng
Einmalige Prämie 50 Mk für 10 000 Mk u ſ w

Einbruchsdiebstahl Versicherung
für Haushaltungenüber bis zum Werte von zur Jahresprämie von

5000 Mk 10,000 Mk 5 Mk10,000 20,000 1015,000 30,000 15Die Policen können ſofort ausgefertigt werden
Proſpekte verſendet koſtenlos die

Rhenania Verßicherungs Aktieu Geſellſchaft
in Köln a Rh Wörthftr 10ſowie in Halle a S G M Fischer Königſtr 2 Tel 803

r
d e

aus kranz
Cognars

18
e Preiſe

aiſon Oktober Proſpekte frei

Edelster Liq eur aller Nationen
Bureau r Dentachiand Seriin V 50 Tripoiaec

c

Sommerfrische
Sitzendort Schwarzathal

Thüringer Wald
Gute Privatwohnungen mit u ohne
Pension emptieht G Lieb mann

Freitag
Schlachtefeſt

I FrommeLiebeuauerſtr 5

Reisekocher
aus Aluminium 2 3 u besser bei

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 90
re

Gr Ulrichſtr 58 Tel 1275
Vertr AIb Assmus

Gr Steinſtr 84
Erstos Spezialgeschäft für gute
Strumpfwareu und Trikotageu

I A Oeigenes Fabrikat
von 90 Pf pr Pfd bis 2,50 M

empfiehlt

Garl Booch
Breiteſtr u Leipzigerſtr 61/62

r Mundgerueh
Ghiorodont vernichtet alle Fäulnistrreger im Munde u zwiſchen den ahn

u vleicht mißfarbene Zähne blend wen
ohne dem Schmelz zu ſchaden Herrl er

Seehrter Ferr Axotheter

Genden Ste gefl wieder ſofortt en e nene
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Halle a Hirsohapoth Markt I
Löwenapotheke am Markt
Drog W Hoofer Geiststr 59Je Bernburgerstr 92
a Waltsgott Nehbf Gr Uiriohstr 90

n erie Königstr 14

26 8 06

Dieſe RinoSalde wird mit Erfolg
gen Beinleiden Flechten und Haut

eiden angewandt und iſt in Doſen à
Mk 16 und Mk 25 in den uvorrütig aber nur echt in Original
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chubert Co Weinböhla Dresden

Fälſchungen weiſe man zurück

O Bailin
Max Rädſer Rannischestr 2
Schwanendrog Leipz EckePostst
8Stolntordrog Gr Steinstr 48

mit ganzem Eiſenrahmen ſobt
gut erhalten für Mk 250

empfiehlt preiswert zu verkaufen JB Dötl Gr Ulrichſtr 33
Weil überzählig 2 zugfeßr K7 iedr och 6jährige Pferde Fuchs u Rappe

Mützen
X

Leipzigerstrauseo 73 18 hoch nur an Private zu verSaiten gebenbill z verk Gräfeſtr 15 III I Landsbergerstr 66

ueberzeugen Sie ſich davon
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